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ABU-Kollegium Berufliche Grundbildung – Attest / Anlehre

Von der Anlehre zur Beruflichen Grundbildung Attest

Grundlegendes zum SLP ABU Attest

Themengebiete SLP EFZ sowie SLP Attest

1  Meine Berufslehre, erwachsen werden, über Freizeit und Geld verfügen 

2  Ich bin Konsument – Markt und Konjunktur 

3  Meine Umwelt – unsere Umwelt

4  Meine Gemeinde – Bund – Kanton 

5  Geld und soziale Sicherheit

6  Meine Familie – Zusammenleben – Wohnen

7  Kunst und Kultur – Trend oder akutell

8  Grenzen – die Schweiz in der Welt 

9  Arbeitswelt – meine berufliche Zukunft 
Erweiterte und notwendige Attest-Unterrichtsbereiche

a) Mathematische und sprachliche Basis-Kompetenzen
b) Informatik: angelehnt an ECDL-Module, daraus einzelne Kompetenzen 

1 Grundlagen der Informationstechnologie

2 Computerbenutzung und Dateimanagement (Klassen-Laufwerk auf Intranet)

3 Textverarbeitung (Word) 

6 Präsentation (PowerPoint)

7 Information und Kommunikation (Internetexplorer, Maildienste)

c) Lern- und Arbeitsstrategien als persönliche Handlungskompetenzen

Wünsche an BBT/SIBP

Einen CH-RLP Attest erarbeiten

· mit dem Grundsatz RLP – SLP 

(gleichwertig EFZ – Durchlässigkeit)

· mit FIB-Richtlinien



(Kantonale Hoheiten....)

· mit Sprach-Standsanalysen


(Basis europ. Sprachportfolio)
· mit Math-Basis-Kompetenzen-Analyse
(analog dem Sprachportfolio / PISA 2003)
(auf den Vorarbeiten der Lernwerkstatt)

· mit Kompetenzen-Nachweis


(Vorbereitung für lebenslanges Lernen / 
andere Qualifikationsverfahren / 
Bildungspass / ...)
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